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Hausgebet am Dreifaltigkeitssonntag – 26.05.2024 
 
Hinführung 
 

Am Sonntag nach Pfingsten feiern wir das Hochfest der Allerheilig-
sten Dreifaltigkeit. Wir feiern das Geheimnis Gottes. Gott ist fern 
und doch ist er uns nah. Gott ist unfassbar und doch hat er sich of-
fenbart. Er ist ein Gott, der uns liebt, der mit uns geht und für immer 
bei uns bleibt. Er will mit uns in Beziehung sein. 
  
+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Amen. 
 
Lied: Nun lobet Gott im hohen Thron (GL 393) 
 

1. Nun lobet Gott im hohen Thron, / ihr Menschen aller Nation; / 
hochpreiset ihn mit Freudenschalle, / ihr Völker auf der Erden    
alle. 
 

2. Denn sein Erbarmen, sein Gnad / er über uns gebreitet hat. / Es 
wird die Wahrheit unsres Herren / in Ewigkeit ohn Ende währen. 
 

3. Lob sei dem Vater und dem Sohn, / dem Heilgen Geist auf glei-
chem Thron, / im Wesen einem Gott und Herren, / den wir in drei 
Personen ehren. 

 
Gebet (GL 7,7) 
                                                                                         

V Du bist heilig, Herr, unser Gott. 
Du bist der alleinige Gott, 
der Eine, der Wundertaten vollbringt. 
 

 

A  Du bist der Starke, 
du bist der Große, 
du bist der Höchste, 
du bist allmächtig, 
du bist heilig, 
der Vater und König des Himmels und der Erde. 
 

V  Du bist der Dreifaltige und der Eine, 
Gott, der Herr. 
Du bist der Gute, das höchste Gut, 
der lebendige und wahre Gott. 
 

A  Du bist die Güte, die Liebe, 
du bist die Weisheit, du bist die Demut, 
du bist die Geduld. 
 

V  Du bist die Geborgenheit, 
die Ruhe, die Fröhlichkeit und die Freude. 
Du bist die Gerechtigkeit und das Maß. 
 

A  Du bist aller Reichtum, du bist die Milde, 
du bist unsere Zuflucht und Stärke, 
du unser Glaube, unsere Hoffnung und unsere Liebe, 
unsere große Glückseligkeit. 
 

V  Du bist die unendliche Güte, 
großer und wunderbarer Herr, 
Gott, allmächtig, liebreich, 
erbarmend und heilbringend. 

A  Amen.                                                                              
Franz von Assisi 

 
 



Seite 2 von 2 
 

Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus 
 

16In jener Zeit gingen die elf Jünger nach Galiläa auf den Berg, den 
Jesus ihnen genannt hatte. 17Und als sie Jesus sahen, fielen sie vor 
ihm nieder, einige aber hatten Zweifel. 18Da trat Jesus auf sie zu und 
sagte zu ihnen: Mir ist alle Vollmacht gegeben im Himmel und auf 
der Erde. 19Darum geht und macht alle Völker zu meinen Jüngern; 
tauft sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes 20und lehrt sie, alles zu befolgen, was ich euch geboten habe. 
Und siehe, ich bin mit euch alle Tage bis zum Ende der Welt. 

 (Matthäus 28,16-20) 

Kurze Stille 
 
Lob und Dank 
 

V  Geheimnisvoller, dreifaltiger Gott. –  
A  Wir loben dich, wir danken dir. 
V  Du bist die Liebe. – A ... 
V  Du schenkst uns dein Leben. – A ... 
V  Du wurdest Mensch, wurdest gekreuzigt und bist für uns aufer-

standen. – A ... 
V  Du nimmst uns als deine Kinder an. – A ... 
V  Du bist mit uns alle Tage bis zum Ende der Welt. – A ... 
V  Du sendest uns als Zeugen in die Welt. – A ... 
V  Du, Heiliger Geist, wirkst ins uns. – A .. 
V  Du verwandelst alles. – A ... 
V  Du erfüllst uns mit Freude. – A ... 
 V  Lebendiger, ewiger Gott. – A ... 
 
Vater unser 

Irisches Segensgebet 
 

Der Herr sei vor dir, um dir den rechten Weg zu zeigen. 
Der Herr sei neben dir, um dich in die Arme zu schließen 
und dich zu schützen. 
Der Herr sei hinter dir, um dich zu bewahren 
vor der Heimtücke böser Menschen. 
Der Herr sei unter dir, um dich aufzufangen, 
wenn du fällst.  
Der Herr sei in dir, um dich zu trösten, 
wenn du traurig bist. 
Der Herr sei um dich herum, um dich zu verteidigen, 
wenn andere über dich herfallen.  
Der Herr sei über dir, um dich zu segnen. 
So segne dich der gütige Gott. 

Sedulius Caelius 
 
 

+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Amen. 
 
Lied: Lobet und preiset, ihr Völker, den Herrn (GL 408) 
 

Lobet und preiset, ihr Völker, den Herrn; / freuet euch seiner und die-
net ihm gern. / All ihr Völker, lobet den Herrn. 
 
Mariengruß – Gegrüßet seist du, Maria 
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